
    

                                                                

 „Bedenke, dass mein Leben ein Hauch ist“. Hiob-Motive im Spielfilm 

Ökumenische Expert*innentagung Film und Theologie 

Freitag, 2. Februar - Samstag, 3. Februar 2024 

Beginn: Fr, 15.30 – Ende: Sa, 13 Uhr mit dem Mittagessen 

Ort: Evangelische Akademie Frankfurt (Römerberg 9, 60311 Frankfurt) 

 

       © Oleksandra Bardash 

 

Veranstalter: Evangelische Akademie Frankfurt, Katholische Akademie Rabanus Maurus, 

Filmkulturelle Arbeit der EKD im Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik 

Konzept: „Denn was ich gefürchtet habe, ist über mich gekommen, und wovor mir graute, hat mich 

getroffen.“ (Hiob 3,25) So klagt im Alten Testament Hiob angesichts des Unglücks, das ihm widerfährt, 

und verflucht den Tag, an dem er geboren wurde. Wie konnte Gott zulassen, dass ausgerechnet er, der 

untadelig und fromm ist, seelische und körperliche Qualen ertragen muss? Während der Satan meint, 

Hiob werde sich infolgedessen von Gott abwenden, vertraut Gott auf Hiobs unerschütterlichen 

Glauben. Die Geschichte von Hiob gilt als Parabel, in der Gott dem Menschen die Chance gibt, sich in 

Prüfungen zu bewähren. Wie Motive daraus im Spielfilm aufgegriffen werden, reflektieren wir im 

Rahmen dieser Tagung anhand ausgewählter Beispiele. 

 

 



Programm 

Freitag, 2. Februar 2024 

 

Ankommen ab 14.30 / Kaffee/Tee 

 

15.30 Uhr  Begrüßung und Einführung in das Thema  

15.40 Uhr Hiob und die Theodizee-Frage. Eine exegetische Einführung 

Prof. em. Dr. Reinhold Zwick, Katholische Theologie und ihre Didaktik, Westfälische 

Wilhelms-Universität Münster 

Vortrag mit anschließender Diskussion 

16.40 Uhr Pause 

16.50 Uhr Von der Theodizee zum Trost. Hiob-Motive im Spielfilm: THE TREE OF LIFE - A 

SERIOUS MAN - BROKEN CIRCLE 

PD Dr. Jörg Herrmann, Direktor Evangelische Akademie der Nordkirche, Privatdozent 

für Evangelische Theologie, Universität Hamburg 

Vortrag mit anschließender Diskussion 

18.20 Uhr Abendessen (Cucina delle Grazie, Domplatz 3, 60311 Frankfurt am Main) 

19.45 Uhr  Abendprogramm mit Überraschungsfilm  

  Einführung und Gespräch mit PD Dr. Jörg Herrmann 

 Moderation: Prof. Dr. Joachim Valentin, Katholische Akademie Rabanus Maurus 

22.00 Uhr Ausklang des Abends mit Wein und Wasser 

23.00 Uhr ENDE  

 

Samstag, 3. Februar 2023 

 

9.30 Uhr Das Leiden der Kreatur. Wer hört das Klagen der unschuldig Leidenden, wer schafft 

Gerechtigkeit? Oder: Was glaubt das Tier?  Impuls zum Film „EO“ (P/I 2022, R: Jerzy 

Skolimowski) sowie weitere aktuelle Filmbeispiele für kreatürliche HIOB-Figuren  

 

Dr. Julia Helmke, Oberkirchenrätin in Hannover, Honorarprofessorin für Christliche 

Publizistik, Friedrich-Alexander-Universität Erlangen, Präsidentin von INTERFILM 

 

Vortrag mit anschließender Diskussion 

 



11.00 Uhr Pause 

 

11.15 Uhr „Gott verletzt und verbindet, Gottes Hand zerschlägt und heilt“ (Hiob 5, 18). 

  Leidensbewältigung von Frauen im Film 

Prof. Dr. Inge Kirsner, Hochschulpfarrerin in Tübingen, apl. Professorin für Praktische 

Theologie / Religionspädagogik, Institut für evangelische Theologie, Universität 

Paderborn 

 

Vortrag mit anschließender Diskussion 

12.30 Uhr Schlussrunde 

 

13.00 Uhr ENDE 

 

Im Anschluss:  Mittagessen im Restaurant „Cucina delle Grazie“ (Domplatz 3, 60311 Frankfurt) 

 

 

Leitung:  Pfr. Christian Engels, Leiter des Evangelischen Zentrums für entwicklungsbezogene Filmarbeit 

und der Filmkulturellen Arbeit der EKD im Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik, Dr. 

Margrit Frölich, Studienleiterin, Evangelische Akademie Frankfurt, Prof. Dr. Joachim Valentin, Direktor 

der Katholischen Akademie Rabanus Maurus, Frankfurt am Main 

 

Teilnahmegebühren: 50 Euro – Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag bis spätestens 26. Januar 

2024 unter Angabe des Kennworts „Hiob“ auf folgendes Konto der Evangelischen Akademie: 

Evangelische Bank EG, IBAN DE95 5206 0410 0004 1005 22, BIC GENODEF1EK1. Bitte beachten Sie, 

dass hiermit ausschließlich die Teilnahme abgedeckt ist und dass für Abendessen und Mittagessen 

sowie die Übernachtung zusätzliche Kosten anfallen. Rückfragen zu Inhalt und Ablauf der Tagung: 

froelich@evangelische-akademie.de . Bei Rückfragen zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an 

Claudia Mayer: mayer@evangelische-akademie.de 

    

Übernachtung: Im Motel One, Frankfurt-Römer, Berliner Straße 55, 60311 Frankfurt am Main 
(fußläufig zur Evangelischen Akademie) steht für Sie individuell buchbar bis zum 5. Januar 2024 ein 
Zimmerkontingent bereit. Bitte geben Sie bei der Buchung das Kennwort „Expertentagung Film & 
Theologie“ an. Der Preis für ein EZ inkl. Frühstück beträgt 125,50€, für ein DZ inkl. Frühstück 162,00€. 
Die Kosten werden von den Teilnehmer*innen selbst getragen. https://www.motel-
one.com/de/hotels/frankfurt/hotel-frankfurt-roemer/ 
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